
Der Zentralrat führte den Mitzvah 
Day 2013 bundesweit in den jüdi-
schen Gemeinden ein. Er bietet 
eine ideale Gelegenheit, mit Men-
schen anderer Religionen zusam-
menzukommen und gemeinsam zu 
helfen. Denn alle großen Religio-

nen teilen die zentralen Werte des 
Mitzvah Days. 
Das hebräische Wort „Mizwa“ be-
deutet „gute Tat“. Inspiriert von 
zentralen jüdischen Werten wie 
Tikkun Olam (Verbesserung der 
Welt), Zedek (Gerechtigkeit) und 

Gemilut Chassadim (Mildtätigkeit) 
kommen Juden und Nichtjuden zu-
sammen, um starke Nachbarschaf-
ten zu bilden und die Zivilgesell-
schaft zu stärken.

Wie in den Vorjahren fanden in 
zahlreichen Städten Aktionen für 
Senioren, behinderte sowie be-
dürftige Menschen statt. Aber auch 
Umweltprojekte erfreuen sich gro-
ßer Beliebtheit. So pflanzten Mit-
arbeiter des Zentralrats in Zusam-
menarbeit mit dem Berliner Verein 

Jeden dritten Sonntag im November sind rund  
2.500 Jüdinnen und Juden in Deutschland aktiv, 
um sich am jüdischen Tag der guten Taten für  
ihre Mitmenschen einzusetzen.

MITZVAH DAY –  
GUTE TATEN FÜR ALLE 

Die Jüdische Gemeinde Frankfurt am Main unterstützte „Die Arche“, eine Einrichtung für bedürftige Kinder, 
mit Lebensmittel- und Hygieneartikelspenden.



aufBuchen e. V. etwa 1.000 junge 
Traubeneichen-Wildlinge im Revier 
Gatow der Berliner Forsten. Unter-
stützt wurden sie von einer Gruppe 
geflüchteter Ukrainerinnen, die im 
Rahmen eines Projekts für Schutz 
und soziale Teilhabe für ukraini-
sche Geflüchtete von IsraAID Ger-
many e. V. betreut werden.

Der Präsident des Zentralrats, Dr. 
Josef Schuster, sagte zum Mitzvah 
Day: „Ich freue mich sehr über das 
anhaltende Engagement der jüdi-
schen Gemeinschaft für unsere  

Zivilgesellschaft in Deutschland. 
Der Krieg in der Ukraine ist für die 
jüdische Gemeinschaft sehr prä-
sent, da viele Juden in Deutschland 
ukrainische Wurzeln und noch viel-
fache Verbindungen in die alte Hei-
mat haben. Die jüdischen Gemein-
den sind daher stark in die Flücht-
lingshilfe eingebunden. Daher 
freue ich mich umso mehr, dass so 
viele Jüdinnen und Juden den Mitz-
vah Day genutzt haben, um sich 
auch an anderer Stelle für unser 
aller Gemeinwohl einzusetzen.“

www.mitzvahday.de MitzvahDayDeutschland mitzvahdaydeutschland

Mitarbeiter des Zentralrats und geflüchtete Frauen aus der Ukraine brachten über 
1.000 Traubeneichen-Wildlinge in die Erde.

Am Mitzvah Day im Novem-
ber 2022 fanden unter dem 
Motto „Wir stehen zusam-
men“ in 45 Städten rund 
120 soziale Veranstaltun-
gen statt. Etwa 2500 jüdi-
sche Freiwillige waren auf 
den Beinen.

https://www.mitzvah-day.de
https://de-de.facebook.com/MitzvahDayDeutschland
https://www.instagram.com/mitzvahdaydeutschland/


Die IKG Baden-Baden startete eine Wohltätigkeitsaktion 
für Menschen aus der Ukraine.

Ein Mehrgenerationen-Backprojekt für Bedürftige 
fand in der Jüdischen Gemeinde in Bremen statt.

Die Tanzgruppen der IKG Bamberg und der Mainzer 
Gemeinde erfreuten gemeinsam das Publikum.

Die Egalitäre Jüdische Chawurah Gescher veranstaltete 
einen Flohmarkt zugunsten der Freiburger Straßenschule.

„Mit dem Mitzvah Day ist ein Ruck durch die jüdische Gemeinschaft 
gegangen. Das hat zu Beginn kaum einer für möglich gehalten. Ich 
bin gespannt auf die nächsten zehn Jahre.“
Hannah Dannel, Initiatorin und Koordinatorin Mitzvah Day Deutschland



Auch das Jugendzentrum der Jüdischen Gemeinde  
Gelsenkirchen führte eine Wohltätigkeitsaktion durch. 

Das Jugendzentrum Derech der Synagogengemeinde Saar 
stellte Vogelfutter-Kugeln her.

Für die Kleinsten des Berliner Jugendzentrums stand 
Stadtreinigung auf dem Plan.

Rebbezin Balla und ihr Leipziger Team waren mit 
mehreren Projekten am Start. 

Beth Shalom München besuchte das 
Frauenobdach Karla.

Die Synagogengemeinde Konstanz und Rebbezin Radbil 
sind jedes Jahr aktiv.

Save the Date:  Der nächste  
Mitzvah Day ist am  

19. November 2023! 


